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Über 170 Seniorinnen und Senioren 
folgten der Einladung. Der Saal war 
bis auf den letzten Platz gefüllt und 
die Stimmung erwartungsvoll. Die-
ses Mal stand ein ganz besonderes 
Highlight auf dem Programm: Das 
Seniorentheater St. Gallen war mit 
seinem neuesten Stück «Willkom-
men an Bord» zu Gast. Schon kurz 
nach Beginn war klar, diese Reise 
würde niemand so schnell vergessen.
«Fahren Sie mit?» Mit dieser char-
manten Einladung begann die The-
atercrew ihre rund 75-minütige 
Kreuzfahrt auf der imaginären «MS 
Allegra». Eine Fahrt, die anregen-
de Gesellschaft, Sonnenschein und 
dramatische Wendungen versprach.
Kapitän, Stewardess Lucy und Rei-
nigungsfachkraft Leni gaben ihr 
Bestes, um ihren Passagieren eine 
unvergessliche Kreuzfahrt zu bie-
ten. Doch die Gäste an Bord hatten 
es in sich: Da war Frau Wüthrich, die 

wegen der Sicherheit lieber gleich 
an Land geblieben wäre. Frau Flü-
ckiger entdeckte das positive Den-
ken so überschwänglich, dass Herr 
Flückiger sich zunehmend Sorgen 
um die Familienkasse machte. Frau 
Roth verstand die Welt nicht mehr, 
als ihre Freundin Gertrud plötzlich 
in Urlaubsstimmung geriet und sich 
ausgerechnet in den charmanten 
Passagier Viktor verliebte.
Doch wer war dieser Viktor wirk-
lich? Mit Witz, Situationskomik und 
einem liebevollen Augenzwinkern 
entführten die Schauspielerinnen 
und Schauspieler das Publikum in 
eine bunte Welt voller Herz, Humor 
und überraschender Wendungen. 
Lachen, Staunen und Mitfiebern – 
alles war dabei.

Ein Nachmittag voller Herzlichkeit
Nach der Theaterfahrt über das ima-
ginäre Mittelmeer wartete im Fad-
achersaal ein ganz reales, herzhaf-

tes Zvieri auf die Gäste, liebevoll 
vorbereitet vom Team für Senioren 
Dietlikon. Feiner Duft von Kaffee 
und Kuchen mischte sich mit fröh-
lichem Stimmengewirr, und wer 
wollte, liess den Nachmittag noch 
bei einem Dessert und angeregten 
Gesprächen ausklingen.
Doch hinter dem gelungenen An-
lass steckt weit mehr als gute Pla-
nung: Das eingespielte Team für 
Senioren und die zahlreichen frei-
willigen Helferinnen und Helfer 
arbeiten Hand in Hand, um einen 
reibungslosen Ablauf zu garan-
tieren. Unterstützt werden sie da-
bei tatkräftig vom Zivildienst, der 
überall dort mithilft, wo helfende 
Hände gebraucht werden – beim 
Bringen der Gäste, beim Servieren 
oder beim Aufräumen. Alles läuft 
harmonisch, mit einem Lächeln und 
spürbarer Freude an der gemeinsa-
men Sache.

Spürbare Dankbarkeit
Viele der Seniorinnen und Seni-
oren zeigten sich tief dankbar für 
diese Nachmittage. Sie bedeuten 

weit mehr als nur Unterhaltung; 
sie schaffen Begegnungen, Freund-
schaften und wertvolle Momente 
der Gemeinschaft. Hier kann man 
lachen, sich austauschen, neue Be-
kanntschaften schliessen oder ein-
fach die Zeit geniessen. Das Team 
für Senioren versteht es immer wie-
der, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine zu stellen. Ob 
mit Theaterstücken, Musik, Show-
einlagen oder gemütlichen Kaffe-
enachmittagen – jeder Anlass wird 
mit viel Herzblut, Engagement und 
Liebe zum Detail organisiert.

Ein gelungener Nachmittag
Durch die grossen Fenster fiel die 
Sonne und tauchte den Saal in gol-
denes Licht – ein stimmungsvolles 
Ende eines gelungenen Nachmit-
tags. Der Seniorennachmittag im 
Fadachersaal war ein gemütliches 
Beisammensein mit viel Humor 
und guten Gesprächen. Und wer 
dabei war, weiss nun: Eine See-
fahrt, die ist lustig, eine Seefahrt, 
die ist schön… besonders, wenn sie 
in Dietlikon beginnt.

Seniorennachmittag in Dietlikon

Leinen los auf der MS Allegra
Wer am letzten Mittwochnachmittag den Fadachersaal betrat, spürte 
sofort: Hier liegt etwas in der Luft. Das Team für Senioren hatte wieder 
zum beliebten Seniorennachmittag eingeladen.

Begegnungen, Freundschaften und wertvolle Momente der Gemeinschaft: Am Seniorennachmittag pflegt man sie – mitunter auch bei einer 
heiteren Theateraufführung. (Fotos jp)
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